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Auszug aus dem Iutclligcnzblattc der k. 
daher. Negierung von Oberbayern

Nro. 47.
An

sämmtliche Polizei - Behörden von Oberbayern
(Die Firation der Fuhrlchne für Thicrärzte betr.)

Im Namen Sr. Majestät des Königs 
von Bayern.

Seine Königliche Majestät haben unterin 

B6. September l. IS. bezüglich der Fuhrlöhne für 
ti-e Tbierarzte allergnädigst zu bestimmen gerubr, daß 
künftig ans den Grund einer Modifikation des §. 8 
ter Mediclnal-Tarordnung vom 3t. Marz 1356 je­
der Thierarzt in den dleßseitsrheinischen RegierungS- 
Bezirken nur mehr einen Gulden als Fuhrlohn oder 

/ Ringeld für jede Reife, ebne Rücksicht, ob dieselbe 

den ganzen oder balben Taz in Anspruch nehme, und 
«isoferne die Entfernung wenigstens eine Stunde 
von dem Wohnsitze des LhierarzteS beträgt, aufrech­

nen dürfe.
Tiefes wird zur Kenntniß und Nachachtung 

mitzetbeilt und baben die obengenannten Behörden 
den Gerichts- und Thirrarzten ihrer Bezirke hievon 

noch besondere Eröffsung zu machen.

, München den 4. Oktober 1848.
Königliche Regierung von Oberbayern.

K a IN IN e r des Innern
Freiherr v Godin, Präsident.

e Dubois Secr.

(Die Tokienscbcinc der in Frankreich verstoßenen bayerische» 
Uneerrhaiien berr.)

Im Namen 2r. Majestät des Königs 
von Bayern.

Unter den in jüngster Zeit in Fraickreich ver­

storbenen bayerischen Unterthanen,. deren GeburlS- 
Orte in den beireffenten Todtenscheinen. unrichtig 

angegeben sind, kommen die Folgenden vor: 
Brinkelmaier, Christoph, aus Schestersal, 
Schnabel, Iakob, aus Nangessen, 
Stolz, Joseph, aus Hauschuser, 
Moser, Iakob, aus Erschbach, 
Schaill (Geburtsort nicht «naegeben), 
Rief, Michael, aus Bifchwing, 
Ä n t 0 n, Iakob, aus Stemaun, 
Hahn, Bernhard, aus Hart, 
Helfrick, Heinrich, aus Merzebern, 

Hartmann, Clemens, aus Anranden, 
Sallböck, Franz Iosepb, Bukerkannftadt, 

^chol, Michael, aus Zievelte, *
B 0 stel, Marie, (Geburtsort nicht angegeben), 
Eifenner, Änna, aus Zeiveller, 

Montigny, Alerius (Geburtsort nicht angegeben), 
Becker, Heinrich, aus Hiegbourg, 
Beck, Joseph, aus Heckomer, 

Heckel, Caspar Adam, auL Pronischen, 

Scherer, Christian, aus Binsperberg, . 

Paternoster, Peter, aus Wescuck,.
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®eM(e, Ludwig, aus Ercheim, 
Schneider, Teter, aus Keinstach, 
Setter, Johann, Wilhelm, aus JegerSbach, 
Fournier, Carl, aus Hart, 

Appel, Mathias, aus Elkamm, 
Blumert, Iakob, aus Keckling, 
Benödon, Iakob, aus Causen, 
Pacheniy, Michael, aus Straseld, 
Fouquel, Lise, aus Chemain, 
Vurn, Bernhard, aus Carlsreu, 
Conrad, Iakob, (Geburtsort nicht angegeben), 
Rösler, Carl, (Geburtsort nicht angegeben), 

Bergmaier, Ich. Michael, aus Verlenschwanz. 
Blumert, Iakcb, aus Keylinz, 
Kahl, Valentin, aus Schault, 
Wolfanger, Nikolaus, aus AbrebeSbach, 
Niederberger, Joseph, aus Grcshniybau, 

Aredel, Elisabetha, aus Jlcukalbre.
Sämmtlich« Polizeibehörden haben in den Ge­

meinden erbeben zu lassen, ob kiese Personen 2lnge­
hörige des Bezirks sink, und bestätigende Ergebnisse 
hranen 4 Wochen anzuzeigen.

Fehlanzeigen sind erlassen.
München den 8. Oktober 1848.

Königliche Regierung von Oberbayern
Kammer des Innern.

Freiherr v. (dodin, Präsident.
Dubois Se<r.

Bekanntmachung.
Zufolge königl. allerhöchster Anordnung ist der 

unter dem 24. Marz l. Is. erlassene Verbot ter 
Pferdeauesuhr aus Bayern nach ankern als den 
deutschen Bundesstaaten einstweilen und bis auf an­
derweitige Verfügung auf weitere sechs Monate 
erstreckt, was hiemit zur genauen Larnachtung be­
tau, ,l gemacht wird.

Aichach ken >2. Oktober 1843.

Königliches Landgericht Aichach.
Wimmer.

Bekanntmachung.

Ohngeachter der Bekanntmachung vom Zt.Märj 
dieses JahreS, die Gesuche um Anstellung und Be- 
fvrvernng im Staatsdienste betreffend, werden immer

noch eine Menge solcher Gesuche nicht im Dienst­
wege sondern unmittelbar bei dem StaatSmlnisterium 
der Finanzen unzereicht, vier gar dem kgl. Staars- 
Minister der Finanzen zugesendet. Es ist daher die 
Verfügung getroffen werken, kaß vom l. November 

d. Is. an olle ohne Einhaltung des Dienstweges 
einkommenden Eingaben um Anstellung oder Be­
förderung im Staatsdienste ken Betbeiligten auf 
ihre Kosten zurükgesvickt werken. Dieses wirk Zu­
folge hohen Auftrages kes Präsidiums ker kgl. Re­
gierung von Oberbayern vom >>. d. MtS. hiemit 
zur Darnachachtunz bekannt gemacht.

Ai cd ach ken ,z. Oktober 1843.

Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
Alle jene volljährigen StaatSangebörigen, welche 

dem Staate eine krrecte S>eu,r bezahlen, und bei 
der nächsten Wadi der Landcagsabgeorkneien bei ker 
Urwahl kaS Wahlrecht ausuben wollen, aber ken 
Versa,suigseid noch nicht geleistet haben, werken da­
rauf aufmerksam gemacht, kay sie bei ker Urwabl 
den Nachweis über die geschehene Leistung kiesrS 
Eite» btizub ingen haben, intem der Nachweis hier­
über nur ken StaatS- und Militärbeamten, sowie 
Personen, welche in activen Militärdienste sieben, 
und ken gesetzlich Ansässigen erlassen ist. Der Kürze 
wegen hat man zur Abnahme kieseS Elkes DagSfahrt 
auf Donnerstag den 26. k. MlS. MorgenSV 
Uhr anberaumt, wobei sonach alle kiejenigen, welche 
denselben noch nicht geleistet haben, erscheinen mögen.

Aichach den is. Oklcber >848.

Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
An die sämmtlichen k. Pfarrämter des AmtZ- 

Bezirkes.
(Saniwtuna für km Bin: einerkach. Kirche ;u ®ri(li4Ba inr i

Unter Beziehung auf kie Entschließung ker kgl.

Regierung von Oberbayern vom »7 September 1548
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(Kreis-Jntelligenzblatt Stück 44) werden die kcmql. 
Pfarrämter ersucht, die Resultate ter rubrizinen 

Sammlung schleunigst dießcns anzuze«zen.

Aichach den >7. Oktober 18-48.

Königliches Landgericht Aichach.
Wimmer.

Bekanntmachung.
(Cie Militär Konskription der im Jahre 1427 geborenen 

Jünglinge betteffend.)

Nachdem Grseye über die Ergänzung deS He­
benden Heeres vcm 15. August ls2« muß dermalen 
tie Kcascribirung der mililärpstichugen Juuglinge für 

dar Jabr 1v27 rcrgencmmen werden.
Hiezu eignen üb alle vom ersten Jan er bis 

31. Dezember 1827 in oder außer dem Landgerichts- 
Bezirke Gebornen, wen üe nur in demselben die ge- 
seyl'che Heimarb baben, ste mögen zu Hause gegen­
wärtig oder abwesend, ledig cder verheuratber seyn.

Zn diesem Ente baben alle Jünglinge dieser 
A'terrklaße am Samstag den 4. November Bcrmir- 
tags tz Ubr entweder persönlich, cder durch Bevcll- 
mächcigte biercrrs zu erscheinen, und zum Einträgen 
in die Kcnscriplions-LHe stch zu melden. Jeder 
Erscheinende muß den Namen und Stand des Kcn- 
scriptioaspslichtigen, sc wie den Namen, Stand und 
das Alter seiner Elter i und Geschwister« anzugeben 
wissen.

Die Nichrerscheinenden werden von Amtöwegen 
in die EonscripticiS-Liste eingeschrieben, der in den 
«'S. 47, 48 und 59 des obenerwähnten GeseyeS be- 
inchneren Vortheilen verlurstig erklärt, nach tz 64 
in die durch ihre Pflichtverleyung stch allerfalls er­
gebenden Kosten, und nebenbei in eine Geldstrafe 
vsn 10 bis 20 st. verurtheilr. Temporär in einer Ge­
meinde sich Allfdaltende haben stch bis 21. dieß dahier 
ju melden. De: Magistrat Aichach u. sämtliche Gemeinde, 
Borsteher erhalten hiemic den Auftrag diese Bekann:- 
machung bei versammelter Gemeinde cnentlich zu verkün­
den, den treffenden Jünglingen deren Eltern und 
Vormündern noch besonders Nachricht hievon zu er­
theilen, sonach diesen Aufruf an dem Gemeindeyause, 
tn der Kirchenthüre, im WirtShau'e, cder an der 
Hgusthure des Gemeinde-Vorstehers. gozuhcfren, wel­

cher für die genaue Befolgung dieses Auftrage- 

strenge verantwcrtlich ist.
Aichach den 6. Oktober 1843.

Königliches Landgericht Aichach.
Ter Landrichter abwesend.

Lonich, I. Assessor.

Verkauf.
Es stnk mehrere bunkert alte, sehr gute Dach« 

ziegeln zu verkaufen. Tas Uebrige die Rrdaküoa.

Kartoffel- Ankauf.
Unterzeichneter macht biemit bekannt, daß bei 

ihm alle Sorten Kartoffeln, gesunde cder 
kranke, in groß und kleine Partbien gekauft werden 
und täglich abgeliesert werken können, —

Jos. Schweyer,
zum Zieglerbrän in Friedberg.

Verkauf.
Eine gußeiserne Platte ist billig zu verkaufen. 

Bei Wem k sagt man in hies. Buchdruckerei.

Lotto.
Bei der Ziehung in Regensburg am ry. Oklb. UH 

kamen folgende Bumern zum Vorschein:

71 7 27 23 39
Tie nächste Ziehung ist in Nürnberg den 3t. 

Oktcber.

Neuest es.
Ter Kampf zwischen den Wienern und den Kroa­

ten, welcher bis jeyt stch bloß auf Dcrpcstengefechte 
beschränkte, scheint wieder ferner zu rücken. Tie Stadt 
siebt gerüstet zum Kampfe da, und nicht weil von den 
Linien liegt das Heer. Ain ,5. Oct. erwartete man die 
Entseelt ungeschlacht: es ist nicht dazu gekcmmen. 
Ueber', ruxr siebt es in Wien bunt aus, die meister, 
Laken geschlossen, kein Kirchengelaute und kein Thea­
terspirl, kein Tan; und keine Musik, aber kriegerische 
Lrt-endlgkelt, überall wimmelt eS von Bewaffnete. 
An der Sd'yt dieses Krieasgetümmels sieben die St» 
kernen. In Folge dieses kriegerischen Aussehens haben 
aber auch gegen ios.coo Menschen Wien verlassen.

Ter Kaiser von Oesterreich ist in Qllmüy einaetrcf- 
sen und von der dortigen Bevölkerung mit grvLrm Ju­
bel empfangen werden.
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Stand und Preis der Aichacher Scheanne vom 21. Lctober 1818.
S ch r a n n e n st a n d. Durchschnittspr. pr. Schaffe!.

fyJnnipr Cfrfnd

Gegen die legte 
Schranne ist der

Sorten.
,Zm Ganzen Hieran Jin Reg 
vorhanden verkauft, grl'licben. höchster mittlerer ! mindester

trrciprci© 
gefallen. I| gestiegen.

Schaifel. ff. | kr. || P. | kr. || ff. | fr. ___fL_ | kr. st. | kr. || st. |Jn

Walzen 104 104 — 13 44 i| 13 181| 12 42 1384 । 19 _ _. — 2 t

Korn 123 123 — 7 58 7 44 7 22 951 1 45 — — — 12

Gerste 283 271 12 6 25 j 5 56 J 517 1608 | 41 3 — —
Haber 286 285 1 4 1 1 H 3 573 41 1125 i 59 — 6 —
Summa 796 1 783 | 13] ! 50/0 j 36

Aichacher Diktualien-Preise.

Brod- und- Mehl- Tarif fürs Lund im königl. Landgerichte Friedberg.

Fleisch, pr. Prunk._ 
Ochsenfleisch, gemästetes
Kubfleisch
Rindfleisch
Schweinfleisch
Kalbfleisch
Schaffleisch

Ur.

11
10
9

15
12
8

in- Brod._________
1 Halbkrenzer Semmel
1 Kreuzer Semmel
1 Halbkreuzer Roggl
1 Kreuter Roggl
1 Halbbayen Laib
1 Batzen Laib

1 Pfd.

1
2

Lolli.

3
6
5

10

Qm.

1
2

2
1

Theil.

1
2
1

Mehl, pr. Dreißiger. ||
Semmelmehl t
Schönmehl
Nachmebl
Roggcnmehl

1 Pfd. Roggenbrod

fr-l

4
3
2
2
2

dl.

2
2
2
1

Diktu
Fleisch, pr. Pfund._ 

Ochsenfleisch, gemästetes 
Kubfleisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch
Cchaffleisch_____________

alici
;frjMj 

11 - 
10- 
10 — 
15 —
9 — 

„Öls.

1-Preise für Fxjed!)
___________Brod.________ _ ||

1 Halbkreuzer Semmel
1 Kreuzer Semmel . .
1 Zweikreuzer Roggl . .
1 Dierkreuzer Roggl . .
1 Bayen Laib . . .
1 Achlkreuzer Laib__ . .

erg 
Pidl 

1 -

3

und
Loch. |

2
5

16
32
26
20

Le 
£inc.| 
37. 
3

chhausen.
Mehl, pr. Vierling. I 

Feines Mundmehl . . 
Semmelmehl .... 
Geringeres Mehl . . 
Nachmebl.........................  
Backmehl..........................

Ist-

I—

|fr.

50
38
30
|18
18

11-

1 —

1 ^

Mehl-Taxe. Brod-Taxe.

Gattung. V'
Preise.

Gattung.
Gewicht.

Eyen. | Vierling. Maßt.

fl.^ 1 kr. fl. I kr. kr.

Feineö Mundmehl 3 20 — 50 • —. i^A 1 Halbkreuzer Semmel — 3 —
Semmelmehl . . 2 22 — 38 — 1 Kreuzer Semmel — 6 —
Geringeres-Mehh.: 2 — — 30 — 7", 1 Zweikreuzer Roggl . — 16 —
Nachme.hl . . . L 12 — 18 — 4% 1 Dierkreuzer Roggl . — 32 —
Backmehl . . 1 8 — 17 —— 47. 1 Batzen Laib . . . 1 26 1

----- -— 1 Achtkreuzer Laib . . 3 20 2

^ Auswärtige SchrannemPreise.
' München 21. CEirV.> Augsburg LO? Oktob., Schrobenhausen 19. Oklb., Rain 14. Oklb. Friedberg 19. Oklb.

*' Ort beo Schranne)- Feesen. •. , Waizen. Korn. Gerste. Häber.
höchst. || mittl.' ^milid. ihöchst^ nn ttl-1 mind. hockst.^mittl. || wink. höchst. ,1 mutchi mind. höchst.^ mittl. 11 mind.
st- tr-ifl-ikr. fr. ff; l«.i|X fr.i st. | fr. st- i^ff- fr.| ff. |fr. st- | tr || ff- |fr.|| ff. | fr. ff.lfr.l ff. |fi. || ff. [fr.

* München . . — |—|— — 13 35 13 7 12 36 8 28i 8 1 7 42 7'1116 50 6 29 4 26 4117 3 50
Augsburg . . — — 1355 13 19 12 41 8 21 8 5 7 49 7 13 { 6 441 6 9 4 13 4 1 k 3 57
Schrobenhausen — — .— — — — 12 51 42 31 11 39 7.24; 7 1; 6 32 6 91 5 54 5 31 3 58 3 371 3 28
Rain' . . . —^ ---  --- — — 13 151234 12 — 8|18| 7 54 6 30 7 301 6— 5 - 3 40 3 3Ö 3 15
Friedbepg '. , '4 55j 4 24 3 53 13|40J12|38^12;13 7 53, 7|34 7|15 6 8,1 5 42 5|17 4 15] 4 lj 3 46
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